
G R U N D W I S S E N      6 .  K L A S S E 

 

 

VORGESCHICHTLICHE ZEIT 
 

seit ca. 10.000 v. Chr. 

 

Menschen werden sesshaft und gründen Siedlungen. 

 

 

Quellen: Überreste aus der Vergangenheit, die Auskunft über das Leben der früheren Menschen 

geben können 

Altsteinzeit: Menschen sind wandernde Sammler und Jäger (Nomaden). 

Jungsteinzeit: Menschen sind sesshafte Ackerbauern und Viehzüchter. 

 

FRÜHE HOCHKULTUREN 
 

 ab 3.000 v. Chr.                 

 

Entstehung einer Hochkultur in Ägypten 

 

 

Hieroglyphen: Schrift im alten Ägypten (z.T. noch ähnlich wie Bilderschrift) 

Pharao: altägyptischer Gottkönig 

Pyramide: Grabanlagen v. a. für die Pharaonen 

Polytheismus: Glaube an viele Götter 

Monotheismus: Glaube an einen einzigen Gott 

Judentum: Kultur, Geschichte und Glaube des Volkes, das seine Herkunft auf zwölf Stämme und 

dessen gemeinsamen Urvater Jakob zurückführt (Israel) 

 

ANTIKE – GRIECHENLAND 
  

5. Jh. v. Chr. 

 

Blütezeit Athens; Durchsetzung der Demokratie 

 

 

Antike: griechisches und römisches Altertum und seine Kultur 

Ilias und Odyssee: Heldenlieder des Dichters Homer, die den Kampf um Troja bzw. die Irrfahrten des 

Odysseus behandeln 

Polis: Stadt-Staat; politische Gemeinschaft der freien Griechen 

Olympische Spiele: Wettspiel aller freien Griechen zu Ehren des Zeus 

Aristokratie: Herrschaft der "Besten" (des Adels) 

Demokratie: Herrschaft des Volkes 

Hellenismus: Zeitraum von Alexander d. Gr. bis um Christi Geburt; Ausbreitung der griechischen 

Kultur über den östlichen Mittelmeerraum 

 



ANTIKE – ROM 
 

753 v. Chr.  

1. Jh. v. Chr.  

um Christi Geburt       

 

der Sage nach Gründung Roms 

Übergang Roms von der Republik zum Prinzipat  

Zeitalter des Augustus 

 

 

Republik: lat. res publica - "öffentliche Angelegenheit"; Staatsform, bei der die führenden Ämter nur 

auf eine bestimmte Zeit vom Volk / einem Teil des Volkes vergeben werden 

Patrizier: ursprüngliche Adelsschicht in Rom (aus der Etruskerzeit) 

Konsuln: die zwei höchsten römischen Beamten, wichtig v. a. als Heerführer 

Senat: "Rat der Alten"; oberste Versammlung der Adeligen und früheren hohen Beamten in Rom 

Diktator: Sonderbeamter in Notzeiten mit außergewöhnlichen Vollmachten (heute: Herrscher, der 

alle Macht im Staat hat) 

Kaiserzeit: von Augustus begründete Zeit, in der das Römische Reich von einem Herrscher regiert 

wurde 

Christentum: Bezeichnung für alle Glaubensrichtungen, die sich auf Jesus Christus als Stifter berufen 

Staatsreligion: eine von den Herrschern für ihre Untertanen festgelegte Form des Glaubens 

Limes: befestigte Grenzlinie, v. a. in Südwestdeutschland zum Schutz vor Germanen 

 

 

MITTELALTER 
 

ca. 500 bis 1500  

 

Zeit zwischen der Antike und der Neuzeit 

 

 

Völkerwanderung: Germanische Stämme dringen ins Weströmische Reich ein. 

Islam: Religion der Anhänger Mohammeds (Moslems/Muslime) 

Reichsbildung der Franken: unter dem merowingischen König Chlodwig im 5. Jh. beginnend und 

germanische, römische und christliche Traditionen aufnehmend 

Mönchtum: Lebensform von Männern (Mönchen) und Frauen (Nonnen), die unter Ablegung 

bestimmter Gelübde sich ausschließlich dem Religiösen zuwenden wollen; in allen großen 

Religionen verbreitet 


